
Trüebbach
Retzligletscherbach

Angelegt: 2024-11-17 19:07:20 Update: 2024-11-17 19:36:55 Druck: 2026-06-17 03:06:44
Land: Schweiz / Switzerland   Region: Kanton Bern / Canton de Berne   Subregion: Verwaltungskreis
Obersimmental-Saanen / Obersimmental-Saanen administrative district   Ort: Lenk
Schwierigkeit:  Schwierig Grad:  v5 a2 V Gesamtzeit:  8h15
Zustiegszeit: 2h30 Begehungszeit: 5h Rückwegszeit: 45min
Einstiegshöhe: 2010m Ausstiegshöhe: 1500m Höhendifferenz: 510m
Canyonstrecke:  800m Höchste Abseilstelle: 60m Anzahl Abseiler: 32
Transport: zu Fuß Gestein: limestone Einzugsgebiet: 14.00km²
Saison: September - November Ausrichtung: Nordwest Beste Zeit: 10-16 Uhr
Bewertung:  4 (1) Beschreibung:  2 (1) Verankerung:  1 (1)
Warnungen:
inaktiv: Begehungsverbot Fischereiverordnung Bern (jährlich 01.11. - 15.04.)
Dieser Gewässerabschnitt darf gemäss Fischereiverordnung des Kanton Bern nur vom 16.04.-31.10. begangen
werden.
Besonderheiten:
Gletscher im Einzugsgebiet, Gletschersee,
Ausrüstung:
Seile: 2x70m
Charakteristik:
Tour in einem tiefen Kalk Einschnitt, wo auch viele Blöcke drinn liegen.

https://gletschersee-lenk.ch/
Infos zum Zustand von dem See. 
Hydrologie:
Sehr schwierig einzuschätzen. Oben ist ein grosser Gletscher, aber vieles davon geht unterirdisch weg. Was 
wichtig ist, ist dass sich der Gletschersee, der jedes Jahr eine Flutwelle macht, schon leer ist! 
Anfahrt:
Bis zum Restaurant Simmenfälle kann man mit dem Auto fahren. Danach mit dem Fahrrad bis zu den Sibe Brünne. 
Zustieg:
Dem Wanderweg zum Flueseeli hoch, und dann am Flueseehöri vorbei, den Geröll hang runter zum Start von dem 
Trüebbach Einschnitt. 
Tour:
Anfangs noch weniger stark eingeschnitten, dafür ab und zu schöner Zebra Felsen, da oben kann man noch raus 
aus dem Wasser, aber unsicher ob man raus aus der Wand kommt. Gegen unten wird der Einschnitt immer wie 
massiver, und dann gibt es nur noch einen Weg : nach unten.

Die Tour ist nicht bei hohem Wasserstand zu empfehlen, da sind mehrere vertikale Abseiler die über mehrere 
Meter extrem eng werden. 
Rückweg:
Zuerst kurz übers Geröll, in Wald hinein, und dann dem Weg wieder zurück zu den Sibe Brünne. 
Koordinaten:
Canyon Start  46.4060 7.4927
Canyon Ende  46.4098 7.4837
Parkplatz Zustieg und Ausstieg  46.4264 7.4765

http://www.google.com/maps/place/46.40601900,7.49272800
http://www.google.com/maps/place/46.40982198,7.48370153
http://www.google.com/maps/place/46.42644990,7.47654304


Begehungen:

2024-11-16 | Bubtore |     |    |   |  Niedrig |  Begangen
Im Eis begangen, oben war das Eis dick genug um drauf zu stehen, später dann nicht mehr, und am Schluss war
es ganz weg. Bewertung wohl so zwischen 3.5 und 4 Sterne. Noch sehr spärlich ausgestattet mit Haken.
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